
 

Bremen, 10. April 2018 

 

Die Sparkasse Bremen unterstützt 98 Siegerprojekte des Wettbewerbs 
„Bremen macht Helden“ mit insgesamt 100.000 Euro 

 
Bienen, Boxen und Beats machen Kinder und Jugendliche stark 
 

Bienen machen nicht nur leckeren Honig, sondern sind für das Überleben von 

Menschen und Pflanzen unverzichtbar. Warum das so ist und woher der Honig 

eigentlich kommt, lernen Kita-Kinder und Schulklassen auf der Kinder- und 

Jugendfarm Obervieland. Dort leben inzwischen zwölf Bienenvölker, eins davon 

sogar hinter Glasscheiben. Bei Führungen lernen die Kinder Wissenswertes über 

Bienen und einen nachhaltigen Umgang mit ihnen. 

 

Die Bienen sind eins von insgesamt 98 Projekten und Initiativen, die in diesem Jahr 

beim Wettbewerb „Bremen macht Helden 2018“ der Sparkasse Bremen gewonnen 

haben und sich über finanzielle Unterstützung freuen dürfen. Insgesamt hatten sich 

162 Projekte für eine Förderung aus dem Sonderfonds „Bremen macht Helden“ 

beworben, eine unabhängige Jury hat die Gewinner ausgewählt. Sie wurden am 10. 

April 2018 in einer Feierstunde im FinanzCentrum am Brill ausgezeichnet. 

 

Mit dabei war zum Beispiel auch Dr. Andrea Bolewski von Klinikum Bremen-Ost, die 

therapeutisches Boxcoaching anbietet, das sich an den Fähigkeiten und Ressourcen 

von Kindern orientiert und sie damit stärkt. Gefördert wird auch der Sportgarten e.V. 

in der Pauliner Marsch. Und auch die mobile Fahrradwerkstatt, in der „Fahrraddoktor“ 

Andreas Kalkosky zusammen mit jugendlichen Geflüchteten Fahrräder repariert, hat 

die Jury überzeugt.  

 

Die Sparkasse Bremen hat den Wettbewerb „Bremen macht Helden“ in 2009 ins 

Leben gerufen und unterstützt seitdem jedes Jahr Projekte, die sich in vorbildlicher 

Weise für Kinder und Jugendliche in Bremen einsetzen, sie fördern und ihnen 

Entwicklungsmöglichkeiten bieten - ob in den Bereichen Bildung und Wissenschaft, 

Kunst und Kultur, Sport, oder Umwelt und Soziales „Als wir den Wettbewerb 2009 ins 

Leben gerufen haben, hätte ich mir nicht träumen lassen, dass wir so viele Projekte 

damit unterstützen können“, sagt Direktorin Dr. Birgit Krull, die das Helden-Projekt mit 

aus der Taufe gehoben hat. Seit 2009 wurden 674 Projekte mit insgesamt 900.000 

Euro aus dem Sonderfonds „Bremen macht Helden“ unterstützt. „Und es ist für uns 

immer wieder eine wunderbare Erfahrung, wie viele Initiativen sich in Bremen sehr 

engagiert für die Kinder- und Jugendförderung stark machen. Ihnen wollen wir 



 

zuhören, von ihnen lernen und sie einladen, mit uns gemeinsam noch mehr zu 

bewegen für Kinder und Jugendliche in Bremen.“  

 

Das Engagement für Kinder und Jugendliche spielt bei der Sparkasse Bremen seit 

jeher eine große Rolle. Mit „Bremen macht Helden“ und weiteren Initiativen investiert 

sie heute jährlich rund 600.000 Euro in Kinder- und Jugendprojekte. Mit der Initiative 

„Wir für Kinder und Jugendliche“, nimmt die Sparkasse das Thema noch stärker in 

den Fokus: Es geht um soziale Integration, gesundes Aufwachsen und bessere 

Chancen auf Bildung. Das Engagement reicht von Forscherkursen im Universum 

Bremen über die Förderung von Inklusionsmannschaften von Werder Bremen bis 

zum freien Eintritt für Kinder und junge Erwachsene in mittlerweile fünf Bremer 

Museen: Kunsthalle, Weserburg, Museen Böttcherstraße, Focke-Museum – auch im 

Übersee-Museum haben Bremer Schulklasse freien Eintritt.  

 

„Wir wünschen uns, dass in Zukunft noch mehr Kinder und Jugendliche durch 

attraktive und kostengünstige Angebote ermutigt werden, sich einzubringen, die 

eigenen Stärken zu entdecken und positiv für ihre persönliche Entwicklung nutzen“, 

sagte Dr. Birgit Krull, Direktorin Vorstandsstab und Kommunikation bei der Sparkasse 

Bremen, anlässlich der Feierstunde.  

 

Ein schönes Beispiel dafür ist das Projekt „Wir lernen wohnen“ des Schulvereins der 

Schule für Gehörlose und Kommunikation e.V. Eine leerstehende, zur Schule 

gehörende Wohnung soll eingerichtet werden, damit die Schülerinnen und Schüler 

dort lernen können, was es heißt, alleine zu wohnen und für eine Wohnung 

verantwortlich zu sein. Die Evangelische Kirchengemeinde in der Neuen Vahr 

kümmert sich um Integration: Sie organisiert ein Tanzprojekt mit Kindern 

unterschiedlicher Herkunft mit dem Ziel, das Zusammenleben im Stadtteil zu 

verbessern.  

 

Zur Jury von „Bremen macht Helden 2018“ gehören:  

Birgitt Pfeiffer, FreiwilligenAgentur 

Gisela Gründl, Universität Bremen 

Stefanie Marinowski, Studentin 

Peter Gagelmann, ehemaliger Bundesliga-Schiedsrichter und TV-Experte 

Gunnar Oertel, Stiftung NordWest Natur 

Hans Eike, Landesjugendwart der evangelischen Kirche 

Roland Kanwicher, Radio Bremen Vier 

Nicola Oppermann, Sparkasse Bremen 

Julia Maxwitat-Balzer, Sparkasse Bremen 



 

Elke Heussler, Sparkasse Bremen 

Lars Thiemann, Sparkasse Bremen 

Frank Brünjes, Sparkasse Bremen   

Thorsten Nimz, Sparkasse Bremen 

Ralf Paslack, Sparkasse Bremen 

Dino Zirwes, Sparkasse Bremen 

 

Die Sparkasse Bremen 

Mit einer Bilanzsumme von mehr als 11 Milliarden Euro, rund 1.300 Mitarbeitern und mehr als 

75 Standorten ist die Sparkasse Bremen Marktführer für Finanzdienstleistungen in der 

Hansestadt. Als Freie Sparkasse 1825 von Bremer Bürgern gegründet, zählt sie heute zu den 

größten Sparkassen in Deutschland. Sie ist ein starker Partner des Mittelstands und begleitet 

unternehmerisches Wachstum mit Branchenexpertise und Kompetenz vor Ort. Ihren 

Privatkunden bietet die Sparkasse Bremen mehrfach ausgezeichnete Beratungsleistungen 

rund ums Sparen und Finanzieren sowie zu Vorsorge- und Immobilienthemen. Das exklusive 

Private Banking beinhaltet eine professionelle Vermögensverwaltung sowie ein Stiftungs- und 

Generationenmanagement. 

 

Fast 200 Jahre Engagement für Bremen 

Über Generationen hinweg ist die Sparkasse Bremen mit ihren Kunden verbunden und 

verzichtet dabei auf Gewinnmaximierung. Vielmehr investiert sie einen erheblichen Teil ihrer 

Erträge in die Lebensqualität der Bremerinnen und Bremer - vom Kindergarten über den 

Sportverein bis zu den großen kulturellen Highlights der Stadt. Jeder Kunde der Sparkasse 

Bremen verbessert so gleichzeitig die Lebensqualität in seinem Stadtteil und in ganz Bremen. 

Besonderes Augenmerk gilt dabei der Förderung von Kindern und Jugendlichen. 

stark. fair. hanseatisch 

www.sparkasse-bremen.de 

 

Bildunterschriften 

1) Große Freude mit Fußball und Skatebord: (von links) Laura Alexander, Mitarbeiterin 

beim Verein Sportgarten e.V., und Dr. Birgit Krull, Direktorin Vorstandsstab und 

Kommunikation bei der Sparkasse Bremen. 

2) Anja Kretz, Imkerin der Kinder- und Jugendfarm in Habenhausen (links), und 

Sparkassen-Kundenberater Jens Gonsior freuen sich über die Förderung für das 

Bienenprojekt mit Kita-Kindern und Schulklassen.  

3) Kleine Stars ganz groß: Die Kinder des Tanzprojekts „Wir sind Bruder und 

Schwester“ der Evangelischen Kirche in der Neuen Vahr zusammen mit ihren 

Erziehern, Betreuern und Choreograph sowie mit Projektleiter Christoph Buße und 

Sparkassen-Mitarbeiter Thorsten Cobus ( beide hinten Mitte) 

http://www.sparkasse-bremen.de/

